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AG Ärztinnen in der Reproduktionsmedizin
 und Endokrinologie

“

Bericht zum 5. ÄRE-Wochenende in Weimar

08. – 10. Mai 2009

Nunmehr zum 5. Mal trafen sich Mitglieder und Interessentinnen der AG „Ärztinnen in der Reproduktionsmedizin und Endokrinologie“ der DGRM zu einem Workshop-Wochenende in Weimar. Dieses Treffen ist inzwischen zu einer sehr guten Tradition geworden.

In diesem Jahr nahmen 18 Kolleginnen aus ganz Deutschland am Erfahrungsaustausch zu folgenden Themen teil:

1. „Das Vertragsarztänderungsgesetz und die Globalisierung – Risiken und Chancen für IVF-Zentren in Deutschland / Neuer EBM “ :

In diesem sehr interessanten Vortrag, der von Herrn Dr. jur. Ullrich Grau von der Kanzlei Dierks + Bohle in Berlin gehalten wurde, wurden neue Möglichkeiten von Kooperationen zwischen Praxen, Ärzten gleicher und unterschiedlicher Fachrichtungen, MVZ´s, Überörtliche Berufsausübungsgemeinschaften, Zweigpraxen, Teilzulassungen und ähnliches dargestellt. Ebenso wurde auf die neuen Möglichkeiten von Selektiv-Verträgen mit den Krankenkassen informiert, Vor- und Nachteile sowie Perspektiven für die Zukunft des Gesundheitswesens aufgezeigt. 

2. Über „ Persönliche Erfahrungen aus IVF-Zentren im Ausland „ referierte   

     Frau PD Dr. med. Dolores Foth aus der Universitätsfrauenklinik Köln.  

     Dabei beurteilte sie IVF-Praxen in Brüssel, Sankt Petersburg und   

     Barcelona. Interessant waren hier die unterschiedlichen gesetzlichen   

    Gegebenheiten in diesen drei Staaten und die Bandbreite 

     reproduktionsmedizinischer Techniken als legale Methoden. Es wurde 

     dabei auf die Eizellspende, Embryonenspende, PID und die  

     Samenspende bei alleinlebenden Frauen und Lesben eingegangen .

     Ebenso interessant waren die  z. T. sehr differierenden Kosten für die 

     einzelnen Behandlungsformen .

Die Diskussion zu beiden Vorträgen gestaltete sich außerordentlich rege. 

3. Die Nachmittagssession eröffnete Frau Dr. med. Christiane Kling aus Kiel mit einem Vortrag über 

    „Immunologische Ursachen von wiederholten Aborten und  

     Implantationsversagen“

Sie beleuchtete dabei die Ursachen, Abklärungsmöglichkeiten habitueller Aborte und stellte als therapeutische Option die intrakutane Injektion von Lymphozytenpräparationen vor. Diese kann bei Patienten, die HA-positiv und jünger als 35 Jahre sind sowie maximal 3  Aborte hatten, die Prognose, eine Schwangerschaft auszutragen, teilweise deutlich verbessern. 

       4.  Der abschließende Vortrag über

    „Humangenetische Möglichkeiten bei wiederholten Aborten“ von Fr. Prof.    

     Dr. med. Gödde aus Datteln informierte sehr umfassend über  das  

     Altersrisiko von Aborten und die 

     verschiedenen genetischen Ursachen  von Fehlgeburten. Diese können  

     durch spontane (Tri- und  Monosomien, Tri- und Tetraploidien) und 

     erbliche Chromosomenanomalien  (Translokationen) sowie über erbliche  

     Genmutationen, zu denen zB. Hereditäre    Thrombophilien , autosomal- 

     rezessiv erbliche und X- chromosomale Störungen zählen, 

     bedingt sein. Die genetische Beratung helfe dem Paar , eine 

     Entscheidung zu finden, die     dessen  Wertvorstellungen entspreche.

     Die folgende Diskussion gab auch hier wieder Gelegenheit für  
     Anregungen und  intensive  Fragen.
Wie jedes Jahr spielten auch beim diesjährigen ÄRE- Treffen neben den wissenschaftlichen Themen insbesondere der persönliche Gedankenaustausch, das Kennenlernen und Wiedersehen von Ärztinnen, die in der Reproduktionsmedizin tätig sind, und eine damit verbundene Netzwerkbildung,  vor der kulturvollen Kulisse von Weimar eine wesentliche Rolle.

Wir möchten schon heute sehr herzlich für unser nächstes
ÄRE-Wochenende in Weimar vom 07. – 09. Mai 2010 einladen.

Wir freuen uns auf Sie! 

Dr. med. Grita Hasselbach


Dr. med. Astrid Gabert
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